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Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Heideloh

am 22.01.2019, um 18:30 Uhr.

Sitzungsnr.: OR HEI - 001/2019
Sitzungsort: Raststätte Heideloh, Stakendorfer Str. 1,

06792 Sandersdorf-Brehna OT Heideloh

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung
4. Einwohnerfragestunde
5. 3. Änderungssatzung zur Satzung über die Betreuung 

von Kindern in den kommunalen Tageseinrichtungen 
der Stadt Sandersdorf-Brehna (Betreuungssatzung)
zum 01.08.2019                                                                  150/2018

6. 1. Änderung der Satzung über die Festlegung der 
Kostenbeiträge für die Betreuung von Kindern in den 
Tageseinrichtungen der Stadt Sandersdorf-Brehna 
(Kostenbeitragssatzung)zum 01.08.2019                151/2018

7. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

8. Bekanntgaben und Anfragen
9. Schließung der Sitzung

Martina Schuckelt, Vorsitzende

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Brehna

am 23.01.2019, um 18:00 Uhr.

Sitzungsnr.: OR BRE - 001/2019
Sitzungsort: Altes Rathaus, Markt 1,

06796 Sandersdorf-Brehna OT Stadt Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung

4. 3. Änderungssatzung zur Satzung über die Betreuung 
von Kindern in den kommunalen Tageseinrichtungen 
der Stadt Sandersdorf-Brehna (Betreuungssatzung) 
zum 01.08.2019                                                           150/2018

5. 1. Änderung der Satzung über die Festlegung der 
Kostenbeiträge für die Betreuung von Kindern in den 
Tageseinrichtungen der Stadt Sandersdorf-Brehna 
(Kostenbeitragssatzung) zum 01.08.2019           151/2018

6. Einwohnerfragestunde
7. Bekanntgaben und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
8. Bekanntgaben und Anfragen
9. Schließung der Sitzung

Bernd Hubert, Vorsitzender

Bekanntmachung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna
Öffentliche Bekanntmachung  
des Bebauungsplanentwurfs „Wohnen Renneritzer  
Straße“ in der Ortschaft Ramsin
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat am 13.12.2018 
in öffentlicher Sitzung die Aufstellung des Bebauungsplanes 
zur Wohnflächenentwicklung nach § 13 b BauGB „Wohnen 
Renneritzer Straße“ in der Ortschaft Ramsin beschlossen. In 
gleicher Sitzung hat der Stadtrat den Entwurf des Bebauungs-
planes gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 (2) BauGB 
öffentlich auszulegen. Von der Umweltprüfung nach § 2 (4) 
BauGB sowie von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und 
der Überwachung nach § 4c BauGB wird gemäß § 13 (3) BauGB 
abgesehen.

Das Plangebiet liegt am südwestlichen Ortsrand von Ramsin, 
direkt an der Renneritzer Straße, umfasst die Flurstücke 1219 
und 1220 der Flur 2 der Gemarkung Ramsin und ist im beige-
fügten Planausschnitt dargestellt.

Planausschnitt ohne Maßstab: siehe Seite 3
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Quelle: Geobasisdaten©Geobasis-DE/LVermGeo LSA 2016/
A18-38911-09-14 

Lage in der Ortschaft
Ziel und Zweck der Aufstellung des Bebauungsplanes ist 
die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
die Errichtung von maximal zwei Einfamilienhäusern an der 
Renneritzer Straße.
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Der Entwurf des Bebauungsplanes „Wohnen Renneritzer Straße“, 
bestehend aus der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen 
und der Begründung nebst Anlage wird in der Zeit
vom 21.01. 2019 bis einschließlich 22.02.2019
Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
in der Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, im Fach-
bereich Bau- und Ordnungsverwaltung, Zimmer 24 in 06792 
Sandersdorf-Brehna zur Beteiligung der Öffentlichkeit ausge-
legt. Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der Entwurf sind 
während der Auslegungszeit in das Internet eingestellt und 
können auf der Internetseite der Stadt Sandersdorf-Brehna 
unter www.sandersdorf-brehna.de -> Bürger -> Aktuelles 
-> Öffentliche Bekanntmachungen entsprechend Veröffentli-
chungspflicht nach § 4a (4) BauGB eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können - schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift – Stellungnahmen zum Bebauungsplan-
entwurf abgegeben werden. 
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitge-
teilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 

abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

Sandersdorf-Brehna, den 20.12.2018

gez. Grabner
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Wahl des ehrenamtlichen Ortswehrleiters und 
seines Stellvertreters der Ortsfeuerwehr Brehna
Am Freitag, dem 22.02.2019 findet in der Zeit von 18:00 Uhr bis 
19:00 Uhr im Haus der Freiwilligen Feuerwehr Brehna, Halle-
sche Straße 19c, 06796 OT Stadt Brehna, Sandersdorf-Brehna 
die Wahl des ehrenamtlichen Ortswehrleiters und seines Stell-
vertreters der Ortsfeuerwehr Brehna statt.
Wahlvorschläge für die Besetzung der Funktionen des ehren-
amtlichen Ortswehrleiters und seines Stellvertreters sind bis 
zum 01.02.2019, 12:00 Uhr im Rathaus der Stadt Sandersdorf-
Brehna, Ordnungsverwaltung, Bahnhofstraße 2, 06792 Sanders-
dorf-Brehna schriftlich einzureichen. Wahlvorschläge können von 
allen Mitgliedern der Ortsfeuerwehr Brehna eingereicht werden.
Wahlberechtigt sind ausschließlich die im Einsatzdienst 
tätigen Feuerwehrmitglieder der Ortsfeuerwehr Brehna.
Der Ortswehrleiter und sein Stellvertreter sind gemäß § 15 Abs. 
3 Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz des Landes Sachsen-
Anhalt für die Dauer von sechs Jahren in seinem Amt einzusetzen.
Sie haben hoheitliche Aufgaben wahrzunehmen und sind 
durch den Träger der Feuerwehr für diesen Zeitraum in das 
Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit zu berufen. Zum Ehrenbe-
amten der Feuerwehr darf nur berufen werden, wer die beam-
tenrechtlichen Voraussetzungen erfüllt.
Ortswehrleiter und Stellvertreter haben die fachliche Eignung 
und Befähigung gemäß „Laufbahnverordnung für Mitglieder 
Freiwilliger Feuerwehren“ (LVO-FF) sowie die notwendigen Erfah-
rungen im Feuerwehrdienst zu besitzen und müssen Mitglieder 
der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Brehna sein.
Zum Wahlleiter wird berufen
Herr Silvio Appelt
Bahnhofstraße 2
06792 Sandersdorf-Brehna.
Für die Wahl wird ein Wählerverzeichnis geführt.
In der Zeit vom 11.02.2019 bis 22.02.2019 kann durch 
Briefwahl gewählt werden.
Die Briefwahlunterlagen können persönlich, schriftlich oder per 
E-Mail in der Zeit vom 11.02.2019 bis 22.02.2019 um 11:00 Uhr 
angefordert werden. Während dieser Zeit hat auch jeder Wahl-
berechtigte die Möglichkeit, seine Stimme per Briefwahl im 
Rathaus der Stadt Sandersdorf-Brehna, Ordnungsverwaltung, 
Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna während den 
Öffnungszeiten abzugeben.
Wer von dieser Möglichkeit keinen Gebrauch macht und seine 
Stimme nicht im Wahllokal (Haus der Feuerwehr) abgeben 
möchte, hat dafür Sorge zu tragen, dass seine Briefwahlunter-
lagen bis spätestens den 22.02.2019 um 12:00 Uhr im Rathaus 
der Stadt Sandersdorf-Brehna vorliegen.
Die öffentliche Auszählung der Stimmen erfolgt am 22.02.2019 
ab 19:00 Uhr im Haus der Freiwilligen Feuerwehr Brehna.
Im Anschluss wird das Ergebnis mündlich bekannt gegeben.

Silvio Appelt
Hauptamtlicher Gerätewart
Bau- und Ordnungsverwaltung Stadt Sandersdorf-Brehna
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Einwohnermelde- und  
Passwesen in der Außenstelle  
Brehna geschlossen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
am 17.01.2019 bleibt das Einwohnermelde- und Pass-
wesen in der Außenstelle im OT Brehna aus organisatori-
schen Gründen geschlossen.

In dieser Zeit wenden Sie sich bitte zu den gewohnten 
Öffnungszeiten an das Einwohnermelde- und Passwesen 
in der Hauptverwaltung in Sandersdorf-Brehna.

Corina Kirchner
Einwohnermelde- und Passwesen

Aus dem Stadtrat
Zur letzten Sitzung am 13. Dezember 2018 erschienen pünkt-
lich 17 von 28 Mitgliedern im Sitzungssaal des Rathauses. 
Der Vorsitzende Jan Sittig eröffnete mit Feststellung der 
Beschlussfähigkeit die Ratssitzung. Nach einigen formalen 
Tagesordnungspunkten, nutzten drei Bürger die Einwohner-
fragestunde für Ihre Anliegen, die vor Ort geklärt oder für 
eine weitere Bearbeitung dem jeweiligen Fachamt vorgelegt 
wurden. Bevor der 10. Haushalt der Stadt Sandersdorf-Brehna 
beschlossen wurde, nannte der Bürgermeister Herr Grabner 
einige Zahlen im Vergleich zu 2009, dem Jahr des Zusammen-
schlusses der damals selbstständigen Kommunen zur Stadt 
Sandersdorf-Brehna.

In Mio € 2010 2019 
(voraussichtlich)

Verabschiedeter
Verwaltungshaushalt

19,6 24,9

Gewerbesteuer
Einnahmen

5 12

Einkommensteuer
Einnahmen

2,1 4,75

Personalkosten 6,1 9,1

Anzahl Erzieher 67 94

Schlussendlich wurde die Arbeit der Verwaltung am 
2019er-Haushalt belohnt: Seit April 2018 konnte ein Defizit 
von 4 Millionen Euro ausgeglichen werden. Die Reduzie-
rung der Kreisumlage, die Erhöhung der Gewerbesteuer und 
weitere Kürzungsmaßnahmen haben dies ermöglicht. 
Die größten Investitionen/Zuschüsse im Bereich der investiven 
Anschaffung im Überblick:
• Ausbau Kita Pfingstanger für zusätzlich bis zu 20 Kleinst-

kinder
• Erneuerung Außenanlage Kita „Max und Moritz“ Zschern-

dorf
• Erweiterung des Industriegebiet „Münchner Straße“ im 

Ortsteil Stadt Brehna

• Umbau des Parkhauses der Grundschule und des Horts 
Brehna

• Fertigstellung der Kirche Renneritz
• Funkgeräte Feuerwehren
• Umsetzung der brandschutztechnischen Auflagen in der 

Grundschule Zscherndorf
• Neuerichtung Brandmeldeanlagen in der Kita „Villa Kunter-

bunt“ Roitzsch
• Erstellung eines Quartierskonzeptes
• Breitbandausbau

Ein weiterer Tagesordnungspunkt betraf den Funktionsraum 
des Feuerwehrgerätehauses in Glebitzsch, der von nun an 
nicht mehr als Raum für Feierlichkeiten genutzt werden kann. 
Grund ist die Stationierung eines Rettungswagens des DRK, 
der fortan 24 Stunden abrufbereit ist und somit eine schnel-
lere Hilfeleistung im Notfall unserer Bürger garantiert werden 
kann. Weitere Tagesordnungspunkte und Beschlüsse in der 
Übersicht:
• Erweiterung der maschinellen Kehrleistung in der Stadt 

Brehna, in Köckern und Ramsin
• Vergabe der Straßennamen im Baugebiet „Alte Ziegelei“

Als letzten Punkt in der öffentlichen Sitzung gab Herr Grabner 
bekannt, dass die „neubi“ in Sandersdorf-Brehna 5 Milli-
onen Euro für eine weitere Bebauung im Bereich des attrak-
tiven Wohnraums investieren will. Fortan wird sich unsere 
Stadt auch in einer Arbeitsgemeinschaft „Fahrradfreundliche 
Kommune“ beteiligen.
Die gesamte Niederschrift kann ab Veröffentlichung auf 
unserer Website im Ratsinformationssystem eingesehen 
werden.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Stadtmarketing
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   Der Bürgermeister der Stadt Sandersdorf-Brehna
-  Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
  LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. 

Andreas Barschtipan,www.wittich.de/agb/herzberg
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Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Auszeichnung für Sandersdorf-Brehnaer Unternehmen 
für Familienfreundlichkeit
Am 18.12.2018 fand die feierliche Verlei-
hung des Titels „Familienfreundliches 
Unternehmen im Landkreis Anhalt-
Bitterfeld“ in der Veranstaltungshalle 
des Gut Mößlitz bei Zörbig statt. 32 
Kandidaten stellten sich einer unab-

hängigen Jury. Alle Bewerber konnten 
überzeugend darlegen, dass sie in 
besonderer Weise die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf in ihren Unternehmen 
unterstützen. Nach einführenden 
Worten des stellvertretenden Landrates 

Bernhard Böddeker und der Gleichstel-
lungsbeauftragten des Landkreises Anja 
Sachenbacher unterstrich Frau Kirsten 
Frohnert vom Unternehmensnetzwerk 
„Erfolgsfaktor Familie“ in einem kurzen 
Impulsvortrag die Bedeutung von „fami-
lienbewussten Arbeitsbedingungen“. Im 
Anschluss wurden in drei Kategorien auch 
drei Sandersdorf-Brehnaer Unternehmen 
ausgezeichnet. Kategorie 1: Betriebs-
größe bis 20 Beschäftigte - Sportgaststätte 
Sandersdorf, Matthias Groß und Darja 
Morawa; Kategorie 2: 21 – 250 Beschäftigte 
- FEV Dauerlaufprüfzentrum Brehna; 
Kategorie 3: über 250 Beschäftigte - 
mibe GmbH. Wir gratulieren recht herz-
lich und hoffen, dass sich das Engage-
ment in diese Richtung v. a. in Form von 
treuen und produktiveren Mitarbeitern 
und einer höheren Bewerberanzahl bei 
freien Stellen auszahlt.

Tina Kretschmer
Wirtschaftsförderung

Aufruf!
Liebe Leserinnen und Leser,
gern möchten wie Sie auf Veran-
staltungen 2019 in unserer Stadt 
aufmerksam machen und das Zusam-
menleben auf diese Weise ein wenig 
unterstützen. Haben auch Sie ein Event 
geplant, senden Sie uns bitte eine E-Mail 
an presse@sandersdorf-brehna.de oder 
benachrichtigen Sie uns telefonisch 
unter 03493 80124. Der Termin wird 
dann im nächsten Lindenstein bekannt 
gegeben. Vielen Dank!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
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Mobiles Fußballfeld für unsere Stadt durch Engagement städtischer Firmen
Die Stadt Sandersdorf-Brehna hat mit 
der Firma PROMObil Auto- und Buswer-
bung GmbH einen Kooperationsvertrag 
über den Einsatz eines mobilen Fußball-
feldes abgeschlossen. Im sogenannten 
Socceranhänger befinden sich ein 
mobiles Fußballfeld und vier Luftbälle, 
sogenannte Bubbles. Das Fußballfeld 
aus stabilem PVC ist 15 mal zehn Meter 

groß und in 30 Minuten aufgebaut. Der 
Anhänger wurde bereits im November 
überreicht und durch Werbeanzeigen 
von Unternehmen unserer Stadt finan-
ziert. Vielen herzlichen Dank dafür!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadt-
marketing

Alle Jahre wieder – Weihnachtsfeier in Petersroda ein Erlebnis

Zur diesjährigen Weihnachtsfeier in Peters-
roda traten wieder mehr als 20 Schüle-
rinnen und Schüler unserer Sekundar-

schule mit einem tollen bunten Programm 
auf die Bühne und begeisterten die Gäste. 
Unser Chor präsentierte Weihnachtslieder 
während die zwei Tanzgruppen ihr Können 
weihnachtlich geprägt unter Beweis 
stellten. Instrumental konnten Clemens 
Kermel auf der Gitarre und Kevin Sowa 
auf dem Keyboard begeistern, ebenso 
Leonie Brandt, Lina Friedrich sowie Jonas 
Lange mit weihnachtlichen Melodien auf 
dem Saxophon. Lena Kummer führte das 
Publikum souverän durch das Programm. 
Technische Unterstützung erhielten die 
Künstler von Philipp Prautzsch, Clemens 

Kermel und Nick Crucius.
Ein großes Dankeschön an die Chorlei-
terin Frau Heine, die Leiterin der Tanz-AG 
Frau Kratzenberg, Herrn Böhme als 
Programmgestalter und Herrn Petrasch, 
der beim Aufbau der Technik half.
Ein besonderer Dank geht an alle Eltern, 
Großeltern und andere Freunde und 
Bekannte, die unsere Künstler zu ihrem 
Auftritt gefahren haben.

Allen ein gesundes neues Jahr 2019.

Kerstin Päutz

Einladung aller Einschüler für das Einschulungsjahr 2020/21

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Aufforderung an die Erziehungsbe-
rechtigten der Ortschaften Brehna, 
Beyersdorf, Köckern, Glebitzsch, 
Roitzsch und Petersroda

Werte Erziehungsberechtigte,
in Übereinstimmung mit den gesetz-
lichen Bestimmungen werden Sie 
hiermit aufgefordert, Ihr schulpflichtig 
werdendes Kind/ Ihre schulpflichtig 
werdenden Kinder an der zuständigen 
Grundschule anzumelden.
Schulpflichtig für das Schuljahr 2020/21 
werden alle Kinder, die bis zum
30. Juni 2020 das sechste Lebensjahr 
vollendet haben.
Kinder, die bis zum 30. Juni 2020 das 
fünfte Lebensjahr vollendet haben, 
können vorzeitig angemeldet und 
gegebenenfalls eingeschult werden, 
wenn sie aus amtsärztlicher Sicht einen 
körperlichen, geistigen, seelischen und 
sozialen Entwicklungsstand und unter 

pädagogischen Gesichtspunkten einen 
entsprechenden Entwicklungsstand 
erreicht haben, der eine vorzeitige 
Einschulung rechtfertigt.
Die Anmeldung der betreffenden 
Kinder erfolgt durch die Erziehungsbe-
rechtigten persönlich mit den Kindern

am 20.02.2019
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr

in der für Ihren Wohnsitz zuständigen 
Grundschule:

Grundschule ,,Pestalozzi“ Brehna
06796 Sandersdorf-Brehna - OT 

Brehna - Pestalozzistr.3
Tel.: 034954 48126

E-Mail: kontakt@gs-brehna.bildung-lsa.de
in der Aula auf dem Schulhofgelände.
Bitte bringen Sie unbedingt die 
Geburtsurkunde Ihres Kindes mit.

Mit freundlichen Grüßen,

K. Bittl
Schulleiterin
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Kinderweihnachtsfeier in der Kindertagesstätte „Borstel“
Bühne frei – So begann unsere alljähr-
liche Weihnachtsfeier am 12.12.2018 in 
der Kindertagesstätte „Borstel“. Tradi-
tionell führte unsere Theatergruppe 
bestehend aus Eltern und Großeltern 
sowie einigen jungen Talenten das Weih-
nachtsspiel vor. Diesmal tauchten wir 
in die Märchenwelt vom Froschkönig 

ein. Mit viel Liebe zum Detail wurde im 
Vorfeld ein Bühnenbild kreiert und tolle 
Kostüme gestaltet. Die Kinder waren sehr 
erstaunt über die Verwandlung unseres 
Bewegungsraums und verfolgten das 
Schauspiel sehr interessiert und mit viel 
Beifall. Auch der Spaß bei den Erziehern 
und Erzieherinnen kamen durch viel 

Witz und Unterhaltung nicht zu kurz. 
Rundum war es eine lustige und gelun-
gene Veranstaltung und wir bedanken 
uns noch einmal recht herzlich bei allen 
Beteiligten. Das gesamte Team und 
die Kinder freuen sich schon sehr auf 
das nächste Jahr. Natürlich besuchte 
uns auch der Weihnachtsmann in den 
einzelnen Gruppen und er hatte schwer 
zu schleppen. Dankend und mit strah-
lenden Augen nahmen die Kinder die 
Geschenke entgegen.
Rückblickend auf ein tolles und erlebnis-
reiches Jahr 2018 ist es nun an der Zeit 
allen unseren Helfern Danke zu sagen, 
die uns immer tatkräftig zu Festen und 
Feiern unterstützen. Danke möchten wir 
auch ganz herzlich der Polsterei/Satt-
lerei Thomas Hänze sagen. Er sponserte 
unseren Couchgarnituren im Eingangs-
bereich sowie der Sternchengruppe 
einen neuen Lederbezug und verschö-
nerte den 6–Sitzer der Zwergengruppe 
mit neuen Sitzbänken.
Nun wünschen wir allen ein gesundes 
neues Jahr 2019 und weiterhin eine gute 
Zusammenarbeit.

Das Kita-Team „Borstel“

Mmmmh.....Danke!
Vielen Dank sagen wir dem Team des Restaurants „Meraneo“, 
das uns am 12.12.2018 für alle Kinder ein leckeres Mittagessen 
spendiert hat. Sowohl die Nudeln mit Hähnchenfleisch als 
auch der Kartoffelbrei mit Fischstäbchen waren sehr lecker. Es 
hat allen Kindern sehr gut geschmeckt.

Ute Heimann im Namen von allen „Glückspilzen“
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Alle Jahre wieder

Mitte Dezember war es endlich so weit, 
wir packten mit viel Liebe die Preise und 
Geschenke für unser Fußballturnier des 
Jugendclubs Chill Out ein, die durch 
Spenden von Firmen zusammen kamen.
Eine willkommene Abwechslung von 
der Organisation des Turniers war für die 
Jugendlichen unsere traditionelle Fahrt 
auf den Leipziger Weihnachtsmarkt am 
08.12.2018. Mit guter Laune im Gepäck 
brachten uns die Eltern zum Bahnhof 

nach Bitterfeld, von dort aus ging es mit 
dem Zug weiter.
Bei einem überfüllten Weihnachtsmarkt 
schauten wir trotzdem traditionell an der 
Pyramide und den zahlreichen Ständen, 
die sowohl selbst gefertigten Dekoar-
tikel als auch Süßigkeiten wie gebrannte 
Mandeln und Crepes und auch vieles 
anderes anboten, vorbei. Mit warmen 
Getränken wurden auch die kalten 
Hände schnell wieder aufgewärmt. Das 

Riesenrad bot allen einen Überblick über 
die Stadt und ihren Weihnachtsmarkt. 
Die Kinder und Jugendlichen suchten 
außerdem noch kleine Geschenke für 
ihre Eltern zusammen. In den Abend-
stunden ging es dann mit dem Zug 
wieder zurück nach Bitterfeld, wo uns 
die Eltern schon erwarteten.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

Drei Weihnachtsmänner, die es richtig gut meinten!
Der 13. Dezember war ein ziemlich ereig-
nisreicher Tag für die Kinder der Kita „Max 
und Moritz“ in Zscherndorf. Zunächst 
präsentierten die Kinder ein buntes 
Programm mit Musik und Gedichten. 
Die Eltern, die anderen Kinder und 
die Besucher wurden zum Mitsingen 
angeregt und klatschten fleißig mit! 
Anschließend erhielt stellvertretend für 
die gesamte Kita die Leiterin Frau Kalt-
ofen einen Scheck der Firma AkzoNobel 
Industrial Chemicals GmbH in Höhe von 
8.749 €. Das Geld wird im Jahr 2019 für 
die Neugestaltung der Außenanlage 
des Kindergartenbereichs verwendet. 

Die gesamte Investitionssumme von ca. 
40.000 € wird durch städtische Haus-
haltsmittel und zahlreich gesammelte 
Spenden durch Elterninitiativen komplet-
tiert. Anschließend wurde den Kindern 
noch ein weiterer Scheck in Höhe von 
755,50 € übergeben. Dieser kam vom 
Drogeriemarkt „dm“ und wird für das 
„Waldfuchsprojekt“ der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald des Landesver-
bandes Sachsen-Anhalt e. V. eingesetzt. 
Hierbei dürfen die Kinder bald selbst 
neue Bäume pflanzen und weitere neue 
Abenteuer in der Natur erleben! Doch 
damit nicht genug! Der Weihnachtsmann 

hatte sich doch auch noch angekündigt! 
Noch einmal sangen die Kinder und die 
Aufregung hielt keinen mehr auf seinem 
Platz! Knecht Ruprecht klopfte endlich! 
Er besprach mit den Kindern gute Dinge 
und auch Sachen, die ihm nicht so 
gefielen. Seine Elfen hatten ihm dazu 
einige Notizen vorbereitet. So endete 
der Vormittag mit der Übergabe von 
Geschenken für alle Gruppen. Die Kinder 
freuten sich riesig! Kaum zu glauben, 
dass noch gar nicht Weihnachten war!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
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Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Wunderland ist gerettet!
Zwei Tage volles Haus beim 32. Sandersdorfer Weihnachtsturnen
Frauen sind nicht stur, sie sind „meinungs-
stabil“. So ließ sich Alice auch nicht davon 
abhalten zur roten Königin zu gehen, um 
diese von der beabsichtigten Zerstörung 
des Wunderlandes abzuhalten. Dass sie 
dazu den eher mürrischen und etwas 
verrückten Hutmacher in Schlepptau 
nehmen musste war anfangs für beide 
recht anstrengend. Zum einen, weil Alice 
nicht locker ließ und andererseits weil 
der Hutmacher sie mit seinen Sinnlos-
Reimen an den Rand der Verzweiflung 
trieb.

Die Ursache, dass der Zwist der beiden 
königlichen Schwestern schon seit 
Jahren anhielt, geriet während der 
gemeinsamen Wanderung durch das 
farbenprächtige Wunderland fast in 
Vergessenheit. So begegneten die 
beiden Weggefährten weißen Hasen, 
Feen, tanzenden Blumen und überaus 
beweglichen Raupen. Andererseits aber 
auch den schwarzen Heerscharen der 
roten Königin und ihrem schwarzen 
Drachen. Letztendlich gelang es aber 
doch, die Zwistigkeiten der weißen und 

roten Königin beizulegen. Selbst der 
gefährlich anmutende Drache wurde auf 
wundersame Weise zum regenbogenfar-
benen Kuscheltier und im Wunderland 
war wieder „Friede- Freude- Eierkuchen“ 
angesagt. Ach ja, geturnt wurde natür-
lich auch und dabei die erfolgreichsten 
Turnerinnen des Jahres geehrt. Lisa 
Marie A’cs, Isabell Richter und Hannah 
Abendroth wurden zu den „Turnerinnen 
des Jahres“ gekürt. Claudia Tschense 
sowie Heike Heinemann erhielten eine 
Ehrung für ihre langjährige Trainerarbeit.

Neues vom Verein „Pro Roitzsch e. V.“
Der Vereins „Pro Roitzsch e. V.“ führte 
am 18.12.2018 seine letzte Vorstands-
sitzung des Jahres 2018 durch. In 
dieser Zusammenkunft erklärte der 
langjährige Vorsitzende der Bürger-
initiative „Keine Hochmülldeponie in 
Roitzsch“ und Vereinsvorsitzende des 
daraus hervorgegangenen Vereins 
„Pro Roitzsch e. V.“ Dietmund Wolf aus 
gesundheitlichen Gründen seinen 
Rücktritt als Vorsitzender des Vereins. 

Die Vorstandsmitglieder äußerten ihr 
Verständnis für seine Entscheidung und 
dankten Dietmund Wolf für seine lang-
jährige verdienstvolle und engagierte 
Arbeit an der Spitze der Bürgerinitiative 
und des Vereins. 
Mit umfangreichen Sachkenntnissen 
und großer Hartnäckigkeit hat er 
sich gegen die Errichtung von Hoch-
mülldeponien in Roitzsch eingesetzt. 
Bis zur Wahl eines neuen Vorstandes 

wurde der bisherige stellvertretende 
Vorsitzende, Thomas Rausch, mit der 
Wahrnehmung der Aufgaben des 
geschäftsführenden Vorsitzenden 
beauftragt. Dietmund Wolf wird 
weiterhin im Vereinsvorstand mitar-
beiten und seine langjährigen Erfah-
rungen einbringen.

Pro Roitzsch e. V.
Vorstand

Selber online buchen oder einfach Anfragen: Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

EXTREM GÜNSTIG
ONLINE DRUCKEN
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Gern erinnern wir uns zurück an die 
vielen schönen Begegnungen mit 
unseren französischen Freunden in den 
letzten 25 Jahren. Ob es Begegnungen 
mit Vereinen, mit der Feuerwehr oder 
mit Künstlern oder Jugendlichen waren, 
es waren auf beiden Seiten immer die 
Familien, die den reisenden Gästen die 
Freundschaft mit der Aufnahme in der 
Familie entgegengebracht haben und 
so sind unter anderem auch langjährige 
familiäre Bindungen entstanden. 1994 
besuchten erst französische Delegierte, 
dann die Brehnaer die zukünftige Part-
nerstadt.
2019 empfangen wir unsere Gäste Ende 
Mai, vom 30. Mai bis 2. Juni. Am Freitag, 

dem 31.05. ist für unsere Gäste und alle 
interessierten Gastgeber ein Ganztags-
ausflug in die Luther- und Reformati-
onsstadt Wittenberg geplant. Weitere 
Aktivitäten werden gemeinsam entspre-
chend der Wünsche und Möglichkeiten 
in den kommenden Versammlungen 
der Arbeitsgruppe Städtepartnerschaft 
Semoy-Brehna besprochen werden.
Jeder Interessierte kann an einem 
städtepartnerschaflichen Austausch 
teilnehmen und auch in unserer 
Arbeitsgruppe Städtepartnerschaft 
mitwirken. Wir organisieren die Begeg-
nungen zwischen beiden Orten. Die 
nächste Versammlung findet am 30.01. 
im Rathaus Brehna statt.

Marina Gold (Tel. 034954 48496) und 
Gudrun Weise (Tel. 0173 8925589) sowie 
alle anderen Ihnen bekannten aktiven 
Mitglieder der Arbeitsgruppe nehmen 
gern Ihr Interesse entgegen und beant-
worten Ihre Fragen.
In den letzten 5 Jahren war Thomas 
WINZER derjenige, der die organisa-
torischen Fäden in der Hand hielt und 
somit die Begegnungen zum Erfolg 
führte. Aktive Freundschaft pflegt er mit 
seiner ganzen Familie und ehrenamt-
liche Arbeit leistet er schon seit über 20 
Jahren. Ihm und seiner Familie sagen wir 
unseren herzlichen Dank.
Gudrun Weise
Arbeitsgruppe Städtepartnerschaft

Städtepartnerschaftliche Begegnung 2019

2018 lernen wir das Freizeitzentrum (Centre de loisir) in Semoy 
kennen. In der Mitte seht ihr Thomas Winzer, neben dem franzö-
sischen Bürgermeister Laurent Baude.

UNSER DANKESCHÖN für Thomas Winzer

Thomas Winzer zwischen Patrice Gilbert, Präsident der Arbeits-
gruppe in Semoy und Bernard Jouannetaud (stehend), vier 
befreundete Familien aus Semoy und Brehna.

werben & informieren

aktuell & lokal

Was ist los in meiner Region?

www.localbook.de
✓ Wetterprognosen
✓ Veranstaltungsvorschau
✓ Geschäftsanzeigen
✓ Privatanzeigen
✓ Branchenbuch
✓ Bannerwerbung

✓ Veranstaltungskalender
✓ Links zu kommunalen Diensten
✓  lesenswerte Artikel aus  

Verwaltung, Vereinen, Verbänden, 
Kirchen, Kindertagesstätten,  
Schulen und vieles mehr …

Finden Sie gleich 
hier Ihren Ort:
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In der Weihnachtsbäckerei ...
Ein Azubiprojekt der Volksbank
Acht Auszubildende des zweiten und 
dritten Lehrjahres der Volksbank eG 
aus Köthen-Bitterfeld besuchten zum 
fünften Mal in Folge am 12.12. das Seni-
orenzentrum Gisander. Sie verbrachten 
mit den Senioren einen abwechslungs-
reichen Tag unter dem Motto „Freude 
teilen“. So haben sie gemeinsam Plätz-
chen gebacken, verziert und anschlie-
ßend bei einer Tasse Kaffee gegessen. 
Ein geselliger Nachmittag wurde es 
noch durch eine Runde „BINGO“ und 
„Mensch ärgere dich nicht“. Eine will-
kommene Abwechslung und eine tolle 
Geste zur Vorweihnachtszeit!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadt-
marketing

Buchvorstellung: Der kleine Traktor und seine Freunde

Unser Buchgeschenk beim erstmaligen 
Besuch mit den Eltern in der Bücherei

Dieses farbig gestaltete Bilderbuch vom 
Verlag Dorling Kindersley München ist 
zum Vorlesen, Zuhören und Mitmachen 
für Kinder ab 2 Jahren geeignet. 2015 
wurde das Buch als Sonderausgabe 
Lesestart von der Stiftung Lesen heraus-
gegeben. Es ist besonders gut geeignet, 
um die Begeisterung der eigenen Kinder 

für das Zuhören, das Ansehen und das 
gemeinsame Lesen zu wecken. Auf 18 
Seiten erzählt die Geschichte liebevoll 
über Freundschaft und Zusammenhalt 
(zwei Sätze je Seite). Großformatig sind 
der blaue Traktor, Acker, Wiesen und 
Felder, bekannte Tiere vom Bauernhof 
sowie einige Formen des Wetters abge-
bildet. 
Durch zusätzliche Fragen, die in der 
Bilderbuchgeschichte untergebracht 
sind, werden die Kinder animiert über 
das Vorgelesene nachzudenken und zu 
sprechen. Außerdem können unsere 
Kinder durch Zeigen und Erklären viel 
Neues lernen und vorhandenes Wissen 
festigen: Gefühlsäußerungen anhand 
von den Gesichtsausdrücken des Trak-
tors, das Zählen von Dingen (größere 
Geschwisterkinder können auch die 
Regentropfen versuchen zu zählen), das 
Erkennen der Farben, das Gespür dafür 
bekommen, was eine Freundschaft 
ausmacht und womit man Freunden 
danken kann.
Mit Kindern in der Gruppe können Sie 
die Geschichte gemeinsam erblättern, 
lesen und besprechen, Sie können aber 
auch die Geschichte nachspielen, ein 
Kind mit blauer Kleidung ist der Traktor, 
alle, die weißfarbene Kleidung tragen 
sind die Schafe, usw..

Es kann ein sehr interessantes Spiel sein, 
zum Vorlesen und Spielen während 
dem Kindergeburtstag oder aber auch 
während der Beschäftigungszeit in der 
Tageseinrichtung! Dieses Buch steht zur 
Ausleihe in unserer Bücherei in Sanders-
dorf zur Verfügung. Für einen Gruppen-
nachmittag können Sie gern einen Grup-
pensatz ausleihen. Kinder, im Alter von 2 
bis 5 Jahren erhalten bei Ihrem ERSTEN 
Besuch mit ihren Eltern in unserer Biblio-
thek dieses Buch als Geschenk.
Im Bestand unserer Bücherei haben 
wir weitere altersgerechte Kindersach-
bücher und Geschichten zum Thema 
Bauernhof ab 6, 12, 18 und 24 Monate, 
dann ab 3 und ab 5 Jahren vorrätig. 
Erinnern möchte ich auch an die 
witzigen Bücher von Steve Smallmann 
(England) mit Bauer Bolle und seinen 
schlauen Tieren oder von Sven Nordq-
vist (Schweden) mit Pettersson und 
Findus. Für die Ausleihe befinden sich 
alle Bücher in einem sauberen und sehr 
guten Zustand.

Ich wünsche Ihnen mit Ihren Kindern 
viel Spaß mit diesem und den anderen 
Büchern.

Gudrun Weise
Bibliothek Sandersdorf-Brehna
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Weihnachtsfeier des Seniorenverein e. V.
Bei verführerischem Durft von selbst 
gebackenen Plätzchen und Kräppelchen 
traf sich der Seniorenverein Sanders-
dorf-Brehna am 06.12.2018 traditio-
nell zu seiner Weihnachstfeier. Als Gast 
konnte man den Seniorenbeauftragten 
der Stadt Herrn Düring begrüßen, 
welcher auch diesmal wieder wertvolle 
und interessante Tipps für die Senioren 
parat hatte.
Im Anschluss sorgte der Alleinun-
terhalter Herr Fachet für weihnacht-
liche Stimmung und bei fröhlichem 

Gesang und angenehmen Gesprä-
chen verbrachten die Senioren einen 
gemütlichen vorweihnachtlichen 
Nachmittag.
Dabei erinnerte man sich gerne an den 
25.10. zurück, an welchem man bei 
ausgelassener Stimmung das Oktober-
fest feierte. Am Ende der Weihnachts-
feier waren sich alle einig, dass solche 
Erlebnisse auch im nächsten Jahr 
wiederholt werden müssen. So findet 
das nächste Treffen am 17.01.2019 in 
den Räumlichkeiten der Sportgaststätte 

& Bowlingbahn Sandersdorf-Brehna 
statt.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei 
Mathias Groß und seinem Team für 
die ausgezeichnete gastronomische 
Betreuung an den Tagen unserer Treffen 
bedanken.
Unser Dank gilt auch all unseren Spon-
soren, denen wir ein gesundes neues 
Jahr 2019 wünschen.

Luise Otte
Seniorenverein e. V.

10 Jahre Beyersdorfer Weihnachtsfest

Das Beyersdorfer Weihnachtsfest feiert 
10-jähriges Jubiläum. Was als Trauer-
bewältigung für einen verstorbenen 
Freund begann, wurde zu einer festen 
Größe und legte den Grundstein für die 
Gründung des Fördervereins.
Seitdem haben wir viele Konzerte mit 
unseren Gästen erlebt, gemeinsam 
gesungen und musiziert. Ein beson-
deres Markenzeichen unserer Feste ist 
die familiäre Atmosphäre, welche in der 
Vorweihnachtszeit Familien, Freunde 
und Besucher zusammenbringt.

Auch in diesem Jahr luden wir in die 
liebevoll geschmückte Kirche ein. Bei 
Kaffee und selbst gebackenem Kuchen 
füllte sich der kleine Raum schnell und 
es dauerte nur Minuten, bis alle Plätze 
besetzt waren. Das diesjährige Rätsel 
stand unter dem Motto „Europäische 
Weihnachtsbräuche“ und hielt einige 
knifflige Fragen bereit.
Den Auftakt in das bunte Programm 
übernahm das Gitarrenquartett der 
Musikschule Bitterfeld. Die Unterstüt-
zung durch junge Musiker und die 
Bereitschaft, sich für das Gemeinwohl 
zu engagieren sind in der heutigen Zeit 
keine Selbstverständlichkeit und begeis-
tern uns umso mehr.
Im Anschluss haben Eve und Paul einge-
laden, mit uns gemeinsam zu singen 
und das Programm mit eigenen Darbie-
tungen bereichert. Sophie und Annett 
trugen Gedichte und Geschichten vor 
und rundeten den Mix aus handge-
machter Kultur ab.
Ein Höhepunkt der besonderen Art war 
der Besuch von Väterchen Frost, der 
für Groß und Klein eine Überraschung 
im Gepäck hatte und für große Freude 
sorgte. Vor der Kirche wurde fleißig 
gegrillt und am Ende des Programms 
konnte man sich mit Bratwurst und 
Glühwein stärken.

Für ihre Arbeit erhielten die Mitglieder 
des Vereins viel Anerkennung und mit 
dem Lied „Alle Jahre wieder“ verspra-
chen quasi alle Gäste ein Wiedersehen 
im kommenden Jahr. Die Freude in den 
Gesichtern unserer Besucher sind der 
Ansporn für den kleinen Verein, schon 
jetzt mit den Vorbereitungen für das 
nächste Weihnachtsfest zu beginnen.
Wir bedanken uns bei unseren Mitstrei-
tern und deren Familien, die aus eigener 
Initiative jederzeit mit Hand anlegen 
und uns unterstützen. Großer Dank gilt 
ebenso allen Künstlern, die den kleinen 
Ort kulturell gewaltig aufwerten. Ein 
besonderer Dank geht auch an Frau 
Murkowic, die unsere Veranstaltungen 
unermüdlich mit leckerem Kuchen und 
Gebäck ausstattet.
Letztendlich danken wir unserem Orts-
bürgermeister Reinhard Kahsche und 
unserem Bürgermeister Andy Grabner 
für ihre Unterstützung und Wertschät-
zung.
Wir wünschen allen Gästen, Freunden 
und Bekannten einen guten Start in 
das neue Jahr. Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen zum Sommerfest am 
15. Juni 2019.

Neujahrsgrüße aus Beyersdorf
Peter Borufka

Weihnachtsfeier in Petersroda
Auch in diesem Jahr fand unsere tradi-
tionelle Weihnachtsfeier im beheizten 
Festzelt statt. Nach der Eröffnung wurde 
unseren Gästen ein weihnachtliches 
Programm geboten. Die Schüler der 
Sekundarschule Roitzsch trugen uns mit 
großem Eifer ihre Tänze und Lieder vor. 
Der Männerchor Petersroda versetzte 
uns mit seinen Liedern in eine weih-

nachtliche Atmosphäre. Auch unsere 
Line Dancer präsentierten uns ihre neuen 
Tänze. Anisah & Ihre Bella Leyla´s verzau-
berten unsere Gäste mit ihren orienta-
lischen Weihnachtstänzen. Mit einem 
großen Applaus wurden alle Darbie-
tungen belohnt. Wie jedes Jahr gab es für 
alle Gäste Kaffee, Stolle und weihnacht-
liches Gebäck. Die Versorgung unseres 

kleinen Weihnachtsmarktes mit leckeren 
Getränken und herzhaften Speisen über-
nahm das Wirtshaus „Zum Frosch“.
Ich möchte mich an dieser Stelle noch-
mals bei allen Beteiligten und Helfern 
bedanken.

Simone Engefehr
Ortsbürgermeisterin
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Roitzscher Seniorenweihnachtsfeier
Es ist eine schöne Tradition geworden, 
dass sich nunmehr schon zum 8. Mal ca. 
100 Seniorinnen und Senioren zu der vom 
Heimatverein organisierten Feier in der 
festlich geschmückten Billardbar trafen.
Als Gäste begrüßten wir den Bürger-
meister der Stadt Sandersdorf- Brehna 
Herrn Grabner und unseren Ortsbür-
germeister Herrn Jahnke, die auch die 
notwendigen Finanzen für Kuchen und 
Stolle an diesem unterhaltsamen Nach-
mittag bereitstellten.
Mit Gedichten und Liedern haben uns 
die „Brehnaer Chorspatzen“ auf die 

Weihnachtszeit eingestimmt. Für die 
Einstudierung und musikalische Beglei-
tung möchten wir uns bei Frau Hoff-
mann bedanken.
Der erste öffentliche Auftritt von Leon-
tine Müller mit ihrem Spiel auf der Block-
flöte wurde mit viel Beifall belohnt.
Unser Dank gilt ebenfalls den Mitglie-
dern des Saxofonorchesters Sax & Fun, 
Lina Friedrich, Leonie Brandt und Jonas 
Lange für Ihre Darbietung sowie bei 
Kathrin Eipert für die Einstudierung des 
kleinen Programms, das großen Anklang 
fand.

Für gute Unterhaltung sorgte weiterhin 
die Sängerin Silke Otte mit stimmungs-
vollen Weihnachts- und Volksliedern.
Wir möchten uns beim Backshop Chris-
tian Baryga für die Lieferung von Kuchen 
und Stolle, bei der Lehrerin Frau Preuße 
für die weihnachtlichen Basteleien 
sowie beim Team der Billardbar Ewald 
für die niveauvolle Bewirtung herzlich 
bedanken. Denn ohne diese Partner 
hätten wir einen solchen schönen Nach-
mittag nicht organisieren können.

Heimatverein Roitzsch e. V.

So muss Ihr Weihnachtsbaum nicht enden!
Ihre Feuerwehr weiß Rat!

Am Samstag, dem 12. Januar 2019, findet ab 17.00 Uhr 

auf der Wiese in der Teichstraße  

bei Glühwein und Grog das traditionelle Lagerfeuer statt. 

Bitte stellen Sie Ihre Weihnachtsbäume 

erst am 12.1.2019 vor die Tür.

Sie werden ab 10.00 Uhr durch die Feuerwehr frei Haus abgeholt.

!Es werden keine Koniferen und kein Baumschnitt mitgenommen!

Es laden herzlich dazu ein

Feuerwehr Roitzsch Feuerwehrverein Roitzsch e.V.

OBM S. Rosenkranz HBM L. Böhme
Wehrleiter Präsident
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Kirche in Renneritz bis auf den letzten Platz gefüllt
Traditionelles Weihnachtskonzert stimmte auf Festtage ein
Am 23. Dezember hatten viele Bürger 
den Weg in die Renneritzer Kirche 

gefunden. Das schon traditionelle Weih-
nachtskonzert war kurz vor den Fest-

tagen wieder perfekter Anlass für das 
Zusammenkommen in Familie oder 
mit Freunden. Und so verbreitete sich 
bei der Darbietung von Gedichten und 
Liedern und insbesondere dem gemein-
samen Singen besinnliche Weihnachts-
stimmung in der Kirche.
Mithilfe der fleißigen Bäcker gab es 
zum Abschluss noch leckeren Kuchen 
und Gebäck sowie Glühwein und Apfel-
punsch für die Gäste.
Vielen Dank an Susanne Koza, die das 
wunderbare Konzert wieder organi-
sierte sowie Familie Hoffmann, Kerstin 
Börner, Christian Godglück, Tino Borufka 
sowie Frau Günther mit den Kindern der 
Kita Sonnenschein Ramsin für ihre tollen 
Konzertbeiträge.

Heimatverein Renneritz e. V.

Statt „Hellau“ ein „Ho-Ho-Ho“
Das gab es bei der alljährlichen Senio-
renweihnachtsfeier des Karnevalsclubs 
Zscherndorf zu hören.
Der KCZ als Veranstalter, dieses mittler-
weile zur Tradition gewordenen Festes, 
hat sich nicht lumpen lassen und tief 
in die Taschen des Ortsbürgermeisters 
Michael Aermes gegriffen, schließlich 
gehört ihnen ja noch bis zum Ascher-
mittwoch das Dorf.
Im weihnachtlich geschmückten 
Geschwister-Scholl-Heim begrüßten 
die Narren und Närrinnen die Senioren 

bei Kaffee und Kuchen, die Kinder und 
Erzieher des Kindergarten“ Max und 
Moritz“ und die Theatergruppe der 
Grundschule Zscherndorf zeigten einen 
Auszug aus Ihrem wunderschönen Weih-
nachtsprogramm.
Neben besinnlichen und lustigen Weih-
nachtsgeschichten überraschten wir 
noch mit einem Wolfgang Petry Double, 
der einen Hit nach dem anderen schmet-
terte.
Doch damit nicht genug, gab sich der 
Weihnachtsmann höchstpersönlich die 

Ehre und beschenkte alle Anwesenden, 
nachdem er sich vergewisserte, dass auch 
alle ganz artig waren. 
Es war eine schöne Einstimmung auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest für die 
anwesenden Senioren und Seniorinnen 
und ebenfalls für alle Helfer und Organi-
satoren.
Wir bedanken uns bei allen, die unser 
Schwein mit einer Spende für den 
Kinderfasching fütterten.

Der Elferrat des KCZ

Liebe Freunde unseres Glühweinstandes auf dem Sandersdorf-Brehnaer 
Weihnachtsmarkt!
3.300,00 Euro konnten wir an Pater 
Robert Sottara für seine Arbeit in Brasi-
lien überweisen. Dafür sagen wir allen, 
die dazu beigetragen haben, ein ganz 
großes DANKESCHÖN!
Der Sandersdorf-Brehnaer Weihnachts-
markt ist immer etwas ganz Besonderes 
und wir freuen uns über unser tolles 
Ergebnis.
Pater Robert hat die Überweisung schon 
erhalten und sich gemeldet:

Liebe Freunde vom Glühweinstand,
mit großer Freude habe ich von eurem 
adventlichen Einsatz gehört und die 

über Ellwangen überwiesene Summe 
sagt alles. Ich weiß nicht mehr, seit 
wann ihr diese Aktion im Advent veran-
staltet. Seit 16 Jahren bin ich wieder 
hier in Brasilien. Ich nehme an, das alles 
summiert sich auf mehr als 40.000 Euro, 
die in unsere sozialen Projekte geflossen 
sind. Nur Gott kann das alles vergelten!
Der Erlös der diesjährigen Aktion floss 
in Weihnachtspakete mit wichtigen 
Nahrungsmitteln, 15 kg schwer, - Reis, 
Bohnen, Mehl, Zucker, Salz, Öl und Essig 
und ein paar Süßigkeiten für die Kinder, 
die nicht fehlen durften - für die ärmsten 
Familien.

Wir Comboni Missionare sind seit 60 Jahren 
in dieser Pfarrei zum Hl. Josef. Damals hatte 
diese Pfarrei 50.000 Einwohner; heute hat 
sie fast eine halbe Million. Große Schwierig-
keiten entstehen jedes Mal, Grundstücke 
für Gemeindehäuser und Kirchenbau zu 
finanzieren.

Euer Pater Robert

Auch ich wünsche Ihnen allen im Namen 
unseres ganzen Glühweinteams ein 
frohes, gesegnetes neues Jahr!

Monika Wiedenmann
Gemeindereferentin
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Rückblick auf den Roitzscher Weihnachtstreff
Traditionell klein, aber fein – das war 
unser Weihnachtstreff am 2. Advent-
sonntag auf der Roitzscher Kirchwiese. 
Zur Wettervorhersage: „Heiter bis 
wolkig, gebietsweise Regen“. Das hieß 
so viel wie: „Keine Ahnung, werdet ihr 
schon merken“. Der Wind pfiff um die 
Ecken und das Wetter war nicht beson-
ders einladend. Wenn man nicht weiß, 
ob man bibbern oder frösteln soll, ist 
die Antwort immer GLÜHWEIN! Beson-
ders die abendliche Beleuchtung des 
schönen großen Weihnachtsbaumes 
zauberte eine stimmungsvolle weih-
nachtliche Atmosphäre. Leider konnten 
wir aufgrund des schlechten Wetters 
nicht wie geplant mehrere Feuerschalen 
aufstellen. Liebes Wetter, wir müssen 
reden. Wenn du Winter nicht kannst, 
dann mach doch Frühling!
Mit einem kleinen weihnachtlichen 
Programm stimmten die Kinder der Kita 
„Villa Kunterbunt“ die Besucher auf die 
Adventszeit ein und trugen mit großem 
Eifer Lieder, Tänze und Gedichte vor. Mit 
viel Beifall wurden die Darbietungen 
der Kinder und die Arbeit ihrer Erziehe-
rinnen belohnt. Danach wurde der Weih-
nachtsmann von den Kindern begrüßt, 
der Süßigkeiten für alle verteilte und 
den Kindern Spielzeug als Anerkennung 
für ihre Mühe überreichte. Auch die 

Auftritte der „Minimäuse und der etwas 
älteren Tänzerinnen des RCV zu späterer 
Stunde begeisterten die Zuschauer.
Wir sagen folgenden Mitwirkenden 
und Helfern ein herzliches Danke-
schön für ihre Unterstützung:
•	 Bürgermeister	Andy	Grabner	für	die	

Bereitstellung der erforderlichen 
finanziellen Mittel;

•	 allen	 Kindern,	 die	 das	 Programm	
gestalteten sowie ihren Erziehe-
rinnen;

•	 dem	DJ	Thomas	Werner	für	die	musi-
kalische Umrahmung;

den folgenden Gewerbetreibenden und 
Vereinen, die mit Verkaufseinrichtungen 
vertreten waren: Anglerverein, Billardbar 
Ewald,	Manuel	Böhme,	Fa.	Lange,	Party-
service Jänicke, Fa. Schöbe, Fa. Steinmetz;
- Olaf Bode, der mit seinem Auftritt 

als Weihnachtsmann die Kinder 
erfreute; 

•	 den	zahlreichen	Kuchenbäckerinnen	
sowie den fleißigen Frauen des 
Heimatvereins am Kuchenbuffet;

•	 Peter	 Michel,	 der	 die	 beliebten	
Fahrten mit der Pferdekutsche 
gesponsert hat;

•	 der	 Fa.	 Riedel	 und	Gebauer	 für	 die	
technische Absicherung des Marktes;

•	 den	Mitarbeitern	 des	 Bauhofes	 für	
das Aufstellen und Schmücken des 

Weihnachtsbaumes sowie die Vorbe-
reitung und Säuberung des Fest-
platzes;

•	 sowie	 allen	 Mitgliedern	 des	 Roitz-
scher Heimatvereins. Wir bedanken 
uns herzlich bei folgenden Firmen 
und Gewerbetreibenden, die mit 
ihren Geld- und Sachspenden 
den Markt finanziell absicherten: 
Billardbar	 Ewald,	 Christian	 Baryga,	
Heino Jänicke, Peter Michel, Fa. 
Riedel und Gebauer, RS-Markt Rita 
Scholz.

Wir hoffen, dass wir mit der tatkräftigen 
Unterstützung vieler Helfer auch im 
Jahr 2019 wieder unseren traditionellen 
Weihnachtstreff mit einigen Verände-
rungen (z. B. einer besseren Beleuch-
tung) auf der Roitzscher Kirchwiese 
durchführen werden.

Heimatverein Roitzsch e. V.

Exklusiv zum Sparpreis von:

 375,00 EUR inkl. MwSt.
LINUS WITTICH Medien KG 

An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) | Tel. 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.deAn den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) | Tel. 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.deAn den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) | Tel. 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.deAn den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) | Tel. 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.de

komplettpaket

Ihr Geschäftskunden-
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… Und immer noch 40. Session des SKV!
Liebe Freundinnen und Freunde des Sanders-
dorfer Karnevals,
hoffentlich hattet Ihr ein schönes Weihnachtsfest 
und einen „Guten Rutsch“ ins neue Jahr 2019. 

Bei uns aktiven Karnevalisten des nun 40-jährigen Vereins um 
die fesche (heute besser „coole“) Sandoria ging´s ganz gut, 
sodass wir uns nun endlich wieder intensiv um unsere Haupt-
saison kümmern können. Ohne schon zu viel zu verraten: das 
wird ein Knaller-Programm, zu großen Teilen als „Best of“ aus 
der bewegten Vergangenheit des SKV. Stammgäste werden 
sich über Vieles wieder freuen, wenn auch meistens zeit-
gemäß aufgefrischt. Jüngere Gäste werden von dem Feuer-
werk der für sie neu gezündeten Raketen begeistert sein …
Doch hier zunächst für die Terminplanung der diesmal 
erfreulich langen Faschingssaison (Rosenmontag am 04.03.) 
die Veranstaltungen des SKV:

Sa., 23.02., 19:11 Uhr 1. Hauptfasching
So., 24.02., 14:11 Uhr Seniorenfasching
Mi., 27.02., 16:11 Uhr Kinderfasching
Sa., 02.03., 19:11 Uhr 2. Hauptfasching
So., 03.03., 13:11 Uhr Umzug in Sandersdorf

Karten für die Saalveranstaltungen in unserer Mehrzweck-
halle gibt´s wie immer im Sportlerheim Sandersdorf, Tel. 
03493 81479.
Das Motto der Jubiläumssession 
bereitet unseren Gästen keine Pro-
bleme, es lässt alle Freiheiten der 
Kostümierung!

Sandoria-helau
40 Jahre SKV

VERANSTALTUNGSKALENDER

Samstag, 12. Januar
ab 17 Uhr
Traditionelles Lagerfeuer auf der Wiese an der Teichstraße, 
Roitzsch

Samstag, 12. Januar
ab 17 Uhr
Weihnachtsbaumfeuer an der FFw Petersroda

Samstag, 12. Januar
10.00 - 23.00 Uhr
Neujahrsempfang des Heimatverein Renneritz e. V., Dorfge-
meinschaftshaus Renneritz

Donnerstag, 17. Januar
ab 14:00 Uhr
Seniorenvereinstreff, Sportlerheim Sandersdorf-Brehna

Samstag, 19. Januar
13.00 Uhr
(FB) Union vs. BSV Halle-Ammendorf, Am Sportzentrum, 
Sandersdorf-Brehna

Sonntag, 20. Januar
16.00 Uhr
BSW Sixers vs. SC Rist Wedel, Ballsporthalle Sandersdorf-
Brehna

Montag, 21. Januar
17.00 – 19.00 Uhr
Tag der offenen Tür, Ganztagsschule „Adolph Diesterweg“, 
Roitzsch

Dienstag, 22. Januar
18.30 Uhr
Ortschaftsrat Heideloh, Raststätte Heideloh, Stakendorfer Str. 1

Mittwoch, 23. Januar
18.00 Uhr
Ortschaftsrat Stadt Brehna, Altes Rathaus, Markt 1

Freitag, 1. Februar
ab 18.00 Uhr
Bürgermeisterpokal, Ballsporthalle Sandersdorf-Brehna

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag

Sandersdorf-Brehna
Frau Elli Anna Kuhlemann am 16.01.  zum 102. Geburtstag
Frau Christa Blei am 19.01.  zum 70. Geburtstag
Herr Jürgen Springer am 19.01.  zum 75. Geburtstag
Frau Antje Erxleben am 20.01.  zum 75. Geburtstag
Herr Peter Cedlicer am 23.01.  zum 75. Geburtstag
OT Beyersdorf
Frau Uta Kehler am 13.01.  zum 75. Geburtstag
OT Stadt Brehna
Frau Elli Kraußer am 11.01.  zum 90. Geburtstag
Herr Egon Meyer am 11.01.  zum 75. Geburtstag
Frau Maritta Kind am 20.01.  zum 70. Geburtstag
Herr Kurt Krause am 22.01.  zum 80. Geburtstag
OT Heideloh
Herr Klaus-Dieter Horn am 14.01.  zum 70. Geburtstag
OT Petersroda
Frau Susi Hitschler am 22.01.  zum 75. Geburtstag
Frau Hildegard Weigelt am 23.01.  zum 80. Geburtstag
OT Ramsin
Herr Werner Stenk am 16.01.  zum 70. Geburtstag
Herr Werner Schuckelt am 21.01.  zum 75. Geburtstag
OT Renneritz
Herr Herbert Neitzel am 17.01.  zum 70. Geburtstag
Frau Edith Lehmann am 23.01.  zum 80. Geburtstag
OT Roitzsch
Herr Manfred Zänker am 17.01.  zum 85. Geburtstag
OT Zscherndorf
Frau Gitta Schram am 11.01.  zum 85. Geburtstag
Herr Friedrich Strobel am 13.01.  zum 80. Geburtstag
Herr Klaus Lindenhahn am 24.01.  zum 80. Geburtstag
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 Für jeden Notfall eine Nummer

03493 513150 Rettungsleitstelle
Ihre Nummer für alle Fälle! Hier erreichen Sie die 
Rettungsleitstelle Bitterfeld, die alles Weitere in 
die Wege leitet.

110 Polizei-Notruf
112 Feuerwehr und Rettungsdienst
116 und 117 Ärztliche Bereitschaft
03493 301-0 Polizeirevier Bitterfeld
03494 31054 Frauennotruf
0361 730730 Giftnotruf
0800 1110111 Telefonseelsorge
03493 330177 Envia M Stromstörungsdienst
0180 22009 MITGAS Bitterfeld Gasstörungsdienst

Apotheken-Notdienstplan

Sonntag 13.01.2019 Apotheke im Real, Bitterfeld

Montag 14.01.2019 Avie-Apotheke, Muldestausee/Gossa; 
Sittig-Apotheke, Zörbig

Dienstag 15.01.2019 Paracelsus-Apotheke, Raguhn; 
Adler-Apotheke, Brehna

Mittwoch 16.01.2019 Sittig-Apotheke, Wolfen

Donnerstag 17.01.2019 Adler-Apotheke, Jeßnitz

Freitag 18.01.2019 Nord-Apotheke, Wolfen

Samstag 19.01.2019 Löwen-Apotheke, Bitterfeld

Sonntag 20.01.2019 Avie-Apotheke, Muldestausee/Muldenstein; 
Löwen-Apotheke, Zörbig

Montag 21.01.2019 Stadt-Apotheke, Bitterfeld

Dienstag 22.01.2019 Hufeland-Apotheke, Roitzsch; 
Turm-Apotheke, Gräfenhainichen

Mittwoch 23.01.2019 Turm-Apotheke, Wolfen

Donnerstag 24.01.2019 Sittig-Apotheke, Bitterfeld

Freitag 25.01.2019 Sittig-Apotheke, Sandersdorf-Brehna;
 Linden-Apotheke, Gräfenhainichen

Samstag 26.01.2019 Apotheke am Kornhausplatz, Bitterfeld

Beratungssprechtag 
der Investitionsbank 
Sachsen-Anhalt
IB regional – Wir für Sie vor Ort 
„Mehr Energieeffizienz im Unter-
nehmen lässt sich fördern!“
Maßnahmen zur Steigerung der 
Energieeffizienz wie effiziente LED-
Beleuchtung, erneuerbare Energien zur 
Strom- und Wärmeerzeugung sowie 
Energiespeicher oder Heiz-, Kühl- und 
Vakuumsysteme lassen sich fördern. 
Die Investitionsbank Sachsen-Anhalt 
(IB) unterstützt mit dem Programm 
Sachsen-Anhalt ENERGIE Investitionen 
in Unternehmen zur Verringerung von 
Kohlendioxid-Emissionen.
Unternehmen mit der Betriebsstätte in 
Sachsen-Anhalt erhalten Zuschüsse bis 
zu 50 Prozent der Investitionskosten, 
max. bis zu 500.000 Euro. KMU werden 
ab 10.000 Euro Investitionssumme und 
Großunternehmen ab 100.000 Euro 
gefördert. Wichtig: Vorab müssen die 
Einsparpotenziale analysiert werden. 
Mit dem Antrag muss ein Energieaudit 
oder ein Energiemanagementsystem 
nachgewiesen werden.
Alle Fragen rund um die Förderung 
beantworten Ihnen die Experten 
der Investitionsbank kostenfrei am 
7. Februar 2019 beim Beratungs-
sprechtag „IB regional – Wir für Sie vor 
Ort“ im Technologie- und Gründerzen-
trum in Bitterfeld-Wolfen (Andresen-
straße 1a im Ortsteil Wolfen).
Die Ansprechpartnerin für die Termin-
vergabe bei der EWG Anhalt-Bitterfeld 
ist Frau Elena Herzel, erreichbar unter 
der Telefonnummer 03494 638366 oder 
per E-Mail unter 
e.herzel@ewg-anhalt-bitterfeld.de.

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 25. Januar 2019.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Dienstag, der 15. Januar 2019,  9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst den Termin des Annahmeschlusses 
einzuhalten. Später eingehende Beiträge und 
Anzeigen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Mehr Informationen finden Sie auch auf Facebook 
unter: facebook.com/aussandersdorfundbrehna

Gleich mitmachen. Veröffentlichen Sie kostenlos Artikel zu Ihrer
Feuerwehr unter artikel.localbook.de
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Aktuelles aus Ihrem Ort und Umgebung.

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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18.00 Uhr

23. Januar 2019

Ein Bildervortrag von 

Thomas Noack, Leipzig

OT Bitterfeld, Kirchplatz 3 l 06749 Bitterfeld-Wolfen

Eintritt: 2,50 € | Ermäßigt: 1,50 €

Eine Einrichtung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
Kreismuseum Bitterfeld 

Montag & Samstag geschlossen 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, Sonntag 10.00 - 16.00 Uhr

Telefon: 03493/401113 l Fax: 03493/401114 l Mail: info@kreismuseum-bitterfeld.de

“Reisebericht: Albanien”
Ein (noch) unbekanntes Land in Europa 

M U BE ITS TU EM RS FI EE LR DK 

Foto: Thomas Noack

Männer
trauern anders

                   
Beginn:                      18:00 Uhr 
Einlass:                      17:30 Uhr
Dauer  :                      ca. 90 Minuten 
Veranstaltungsort:      Mehrgenerationenhaus 
                                  Straße der Jugend 16
                                  OT Wolfen
                                  06766 Bitterfeld-Wolfen
Eintritt:                 2,00 EUR  

Wir freuen uns über Spenden.

am:

Und: Wir sind Teil der Natur. Manche Dinge 
benötigen Zeit, die wir uns heute nicht mehr 
geben. 

Viele Verhaltensweisen, und wie wir (Männer 
und Frauen) diese zeigen, sind biologisch 
vorgegeben. Das ist zwar kein Dogma, gibt 
aber eine Richtung vor. Durch die Unkenntnis 
kommt es zwischen den Geschlechtern immer 
wieder zu Missver-ständnissen. Häufig wird 
dem Mann ein mangelhafter Umgang mit der 
Trauer vorgeworfen, dabei zeigt er diese nur 
anders. Männer haben ihre eigenen Bilder, in 
denen sich ihre Trauer ausdrückt. 

Männer trauern anders, als das was 
in der weiblich dominierten 
Trauerkultur üblich ist und auch 
anders, als in der soziologisch/psy-
chologischen Literatur beschrieben 
wird.

Vortrag 

Dr. Martin Kreuels präsentiert vom

16.01.2019

Musikalische Umrahmung durch Thomas Lapschansky

Nach Redaktionsschluss 
eingegangen

Bekanntmachung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna
Öffentliche Bekanntmachung des Entwurfs der 
Einbeziehungssatzung „Mittelweg“ in der Ortschaft 
Zscherndorf
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat am 13.12.2018 
in öffentlicher Sitzung die Aufstellung der Einbeziehungssat-
zung „Mittelweg“ in der Ortschaft Zscherndorf beschlossen. In 
gleicher Sitzung hat der Stadtrat den Entwurf der Einbezie-
hungssatzung gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 (2) 
BauGB öffentlich auszulegen. Von der Umweltprüfung nach § 
2 (4) BauGB sowie von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB 
und der Überwachung nach § 4c BauGB wird gemäß § 13 (3) 
BauGB abgesehen.
Das Plangebiet befindet sich im Übergang der Sandersdorfer 
zur Zscherndorfer Siedlung, in Verlängerung des Mittelweges 
in westliche Richtung und schließt an vorhandene Wohn-
bebauung der Zscherndorfer Siedlung an. Das Plangebiet 
umfasst das Flurstücke 1/2 der Flur 1, das Flurstück 287 der 
Flur 2 der Gemarkung Zscherndorf sowie tlw. das Flurstück 
8/13 der Flur 3, Gemarkung Sandersdorf und ist im beigefügte 
Planausschnitt dargestellt.

Planausschnitt ohne Maßstab:

Quelle: Geobasisdaten©Geobasis-DE/LVermGeo LSA 2016/
A18-38911-09-14 
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenstern, Türen und 
   Rollläden
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 81 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!
Winteraktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

ISB-Landsberg
auch 2019 - Ihr zuverlässiger Partner

wenn‘s um Immobilien geht

stressfrei mit Garantie

Kauf oder Miete
Wertermittlung
Baufinanzierung
individuell geplante Massivhäuser

Simone Bartlitz
Merseburger Str. 2, 06188 Landsberg

Tel. 034602/48946 - 0170/2413518
www.ISB-Landsberg.de, info@isb-landsberg.de

Ausschalten Anzeige

So einfach wie wirkungsvoll: Lampen und Elektrogeräte, die man 
gerade nicht benötigt, konsequent ausschalten. PC, TV-Geräte 
& Co. am besten ganz vom Netz nehmen, um unnötige Stand-
by-Verluste zu vermeiden. Am bequemsten geht das mit einer 
schaltbaren Steckdosenleiste: Bewegungsmelder oder Schalter 
mit Zeitautomatik sorgen dafür, dass Licht in wenig genutzten 
Räumen nicht unnötig brennt.
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Lage in der Ortschaft
Mit der Aufstellung der Einbeziehungssatzung „Mittelweg“ 
sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errich-
tung von maximal zwei Wohngrundstücken in Verlängerung 
des Mittelweges geschaffen werden.
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Der Entwurf der Einbeziehungssatzung „Mittelweg“ beste-
hend aus der Planzeichnung, den Textlichen Festsetzungen 
und der Begründung nebst Anlage wird in der Zeit

vom 21.01. 2019 bis einschließlich 22.02.2019
Montag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

in der Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, im Fach-
bereich Bau- und Ordnungsverwaltung, Zimmer 24 in 06792 
Sandersdorf-Brehna zur Beteiligung der Öffentlichkeit ausge-
legt. Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der Entwurf sind 
während der Auslegungszeit in das Internet eingestellt und 
können auf der Internetseite der Stadt Sandersdorf-Brehna 
unter www.sandersdorf-brehna.de -> Bürger -> Aktuelles 
-> Öffentliche Bekanntmachungen entsprechend Veröffentli-
chungspflicht nach § 4a (4) BauGB eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können - schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift - Stellungnahmen zum Bebauungspla-
nentwurf abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behand-
lung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der 
Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksich-
tigt bleiben können.

Sandersdorf-Brehna, den 20.12.2018

gez. Grabner
Bürgermeister
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Ta g e s p f l e g e 
L i e S E E l o t t e

Freizeitangebot für zu Hause lebende Senioren
zur Entlastung pflegender Angehöriger

Hol- und Bringdienst,
gemeinsame Mahlzeiten,
Freizeitaktivitäten und Ausflüge

Freizeitangebot für zu Hause lebende Senioren
zur Entlastung pflegender Angehöriger

Hol- und Bringdienst,
gemeinsame Mahlzeiten,
Freizeitaktivitäten und Ausflüge
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PflegeKonzept GmbH

Wir wünschen 
allen ein gesundes 

neues Jahr!

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

    Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr Kaffeenachmittag im Seniorenstübchen!
Auf Wunsch Pflegeberatung nach § 45 SGB XI

Dipl.-Ing. (FH)
Günter Schumann
Funk: 0174 34 03 641

OT Renneritz
Grünstraße 4a

06792 Sandersdorf-Brehna

Tel.: 03 49 54 / 3 91 97 • Fax: 03 49 54 / 3 90 75

chumann Günter
HAUSTECHNIK

Gesundheit, Glück und Erfolg im neuen Jahr 
wünscht

Heizung • Sanitär • Gas
Solar • Wärmepumpe

Ihre Medienberaterin vor Ort

034202 979979
Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt
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